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Drucksache 


Bundesrepublik Deutschland J 
Der Bundeskanzler 

6 — 65304 — 2703/56 


Bonn, den 7. September 1956 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Die Bundesregierung hat auf Grund des § 1 Abs. 1 des Sechsten 
Gesetzes zur Änderung des Zolltarifs (Durchführung des Gemein- 
samen Marktes der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl) 
vom 24. November 1955 (Bundesgesetzbl. I S. 728) die 


Elfte Verordnung über Zolltarif änderungen 
zur Durchführung des Gemeinsamen Marktes 
der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und 
Stahl vom 29. August 1956 


erlassen. Die Verordnung ist am 31. August 1956 im Bundesgesetz- 
blatt I S. 759 verkündet worden und mit Wirkung vom 1. September 
1956 in Kraft getreten. 

Hiermit übersende ich gemäß § 1 Abs. 2 des vorbezeichneten Gesetzes 
einen auf der Ermächtigung dieses Gesetzes beruhenden Verord- 
nungsentwurf nebst Begründung mit der Bitte um verfahrensmäßige 
Behandlung nach § 4 des Zolltarifgesetzes vom 16. August 1951 
(Bundesgesetzbl. I S. 727). 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Den Verordnungsentwurf habe ich gleichzeitig dem Herrn Präsiden- 
ten des Bundesrates übersandt. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dr. h. c. Blücher 


Druck: Bonner Universitfits-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 

Rheinallee 20, Teleton 3551 



Entwurf einer Elften Verordnung 

über Zolltarifänderungen zur Durchführung des Gemeinsamen 
Marktes der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl 


Auf Grund des § 1 Abs. 1 des Sechsten Ge- 
setzes zur Änderung des Zolltarifs (Durch- 
führung des Gemeinsamen Marktes der Euro- 
päischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl) 
vom 24. November 1955 (Bundesgesetzbl. I 
S. 728) verordnet die Bundesregierung, nach- 
dem dem Bundesrat Gelegenheit zur Stel- 
lungnahme gegeben worden ist, mit Zustim- 
mung des Bundestages: 

§ 1 

Der Zolltarif (Bundesgesetzbl. 1951 I 
S. 527) in der zur Zeit geltenden Fassung 
wird mit Wirkung vom 15. August 1956 wie 
folgt geändert: 

1. In der Allgemeinen Anmerkung 5 zu Kapitel 73 (Anmerkung zu den Nrn. 7301, 7306, 7307, 
7309 bis 7313 und 7316) werden im ersten Absatz die Worte „von 6 °/o und 8 °/o des Wertes“ 
ersetzt durch die Worte „von 5 °/o, 6 % und 8 % des Wertes“. 

2. In der Tarifnr. 7301 (Roheisen usw.) erhalten die Absätze A und B folgende Fassung: 

7301 Roheisen (einschließlich Spiegeleisen) in Barren, Masseln, Flos- 
sen oder dergleichen, auch in formlosen Stücken: 

A - Hämatitroheisen (einschließlich Stahlroheisen) und phos- 
phorhaltiges Roheisen (einschließlich Ferrophosphor): 

1 - Stahlroheisen mit einem Gehalt an Silizium von ge- 

wichtsmäßig 1,5 % oder weniger und an Mangan von 
gewichtsmäßig mehr als 1,5 % (EG) 

2 - anderes (EG) 

zeitweilig 

B - Spiegeleisen (EG) 

zeitweilig 


2 


frei frei 
frei 5 

— 4 

frei 6 

— 5 



3. In der Tarifnr, 7302 (Ferrolegierungen) erhält Absatz A - 1 folgende Fassung: 


A- Ferromangan: 


1 - mit einem Kohlenstoffgehalt von gewichtsmäßig mehr 


als 2 °/o (hochgekohltes Ferromangan) (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 


4. 


An die Stelle des Zollsatzes von „6 %“ des Wertes für Waren im Rahmen der Zollkontingente 
in den Tarifnrn. 


7301 Abs. C - 2, 

7306 Abs. A, 

B-l, 

C, 

7307 Abs. A - 1 - a, 

B - 1 - a, 

7309 Abs. A, 

7310 Abs. A - 2 und 3, 

7311 Abs. A - 1 - a- 1 - a, 

a - 2 - a, 

b-l, 

c- 1, 

Abs. B, 

7313 Abs. B - 1 - a - 1 und 2, 

1 - b - 1 und 2, 

2 - a und b 

tritt jeweils der Zollsatz von „5 °/o“ des Wertes. 


5. An die Stelle des Zollsatzes von „8 °/o“ des Wertes für Waren im Rahmen der Zollkontin- 
gente in den Tarifnrn. 


7306 Abs. B - 2, 

7307 Abs. A - 1 - b, 

B - 1 - b, 

7309 Abs. B, 

7310 Abs. D - 1 -a, 

7311 Abs. A-4-a-l -a, 

7313 Abs. B - 3 - b, c und d, 
4, 

5 - c - 1, 

5 - d 

tritt jeweils der Zollsatz von „6 %>“ des Wertes. 
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6. In der Tarifnr. 7308 (Sturze für Bleche usw.) erhält Absatz B folgende Fassung: 


B - plattiert (EG) 
zeitweilig 


frei 


8 

6 


7. In der Tarifnr. 73 15 erhalten die Absätze A-l-b, A - 3, A - 4 - b, A-5 - a, A-5-c-l-a, A-6-a, 
A-6-b, A-6-C-2, A-6-d, A-6-e-l-a, A-6-e-l-b, B-l-b, B-3, B-4-b, B-5-a, 

B-5-c-l-a, B - 6 - b -1 , B-6-b-2, B -6 -b-3 -b, B -6- b- 4 und B-6-b~ 5 -a folgende Fassung: 


Qualitätskohlenstoff stahl und legierte Stähle, in den in den 
Nrn. 7306 bis 7314 aufgeführten Formen: 


A- Qualitätskohlenstoffstahl: 


1 - Rohblöcke (Ingots), Vorblöcke (Blooms), Knüppel, 
Brammen, Platinen: 


b - andere: 


1 - Rohblöcke (Ingots): 


a - nicht plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

b - plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

2 - Vorblöcke (Blooms), Knüppel, Brammen, Pia- 


tinen: 


a - nicht plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

b - plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

3 - Sturze für Bleche, in Rollen; Breitflachstahl: 


a - Sturze für Bleche, in Rollen: 


1 - nicht plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

2 - plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

b - Breitflachstahl: 


1 - nicht plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

2 - plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 


8 

7 

9 

7 


8 

7 

10 

8 


8 

7 

10 

8 

11 

7 
15 

8 
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4 - Stabstahl (einschließlich Walzdraht und Hohl- I 
bohrerstäbe, zur Herstellung von Bohrern und 
Bohrstangen für Bergwerke geeignet) und Pro- 
file: 


b - nur warm gewalzt oder nur warm strang- 
gepreßt (EG) I 

frei 

zeitweilig 

— 

5 - Bandstahl: 


a - nur warm gewalzt, auch entzundert (deka- 
piert) (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

c - plattiert, überzogen oder mit anderer Ober- 
flächenbearbeitung: 


1 - nur plattiert: 


a - warm gewalzt (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

6 - Bleche: 


a - nur warm gewalzt, nicht entzundert (deka- 
piert) (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

im Rahmen des Zollkontingents, zeit- 
weilig 

— 

b - nur warm gewalzt und entzundert (deka- 
piert) (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

im Rahmen des Zollkontingents, zeit- 
weilig 

— 

c - nur kalt gewalzt, auch entzundert (deka- 
piert), mit einer Stärke: 


2 - von weniger als 3 mm (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

d - plattiert, überzogen, poliert oder mit ande- 
rer Oberflächenbearbeitung: 


1 - nur plattiert (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

2 - überzogen (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 

3 - andere (z. B. poliert) (EG) 

frei 

zeitweilig 

— 


10 

8 


15 

9 


15 

10 


15 

10 

8 

15 

10 

8 


16 

10 


18 

11 

22 

11 

16 

10 




e - anders bearbeitet: 


1 - nur anders als quadratisch oder recht- 
eckig zugeschnitten: 

a - nur warm oder kalt gewalzt, auch 
entzundert (dekapiert) (EG) .... 

zeitweilig 

b - plattiert, überzogen, poliert oder mit 
anderer Oberflächenbearbeitung: 

1 - nur plattiert (EG) 

zeitweilig 

2 - überzogen: 

a - mit Metallüberzug (EG) . . 

zeitweilig 

b - anders überzogen (EG) . . . 
zeitweilig 

3 - andere (z. B. poliert) (EG) . . . 

zeitweilig 


B - legierte Stähle: 


1 - Rohblöcke (Ingots), Vorblöcke (Blooms), Knüppel, 
Brammen, Platinen: 

b - andere: 

1 - Rohblöcke (Ingots): 

a - nicht plattiert (EG) 

zeitweilig 

aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zoll- 
kontingents, bis 31. Dezember 1956 . . 

b - plattiert (EG) 

zeitweilig 

aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zoll- 
kontingents, bis 31. Dezember 1956 . . 

2 - Vorblöcke (Blooms), Knüppel, Brammen, Pla- 

tinen: 

a - nicht plattiert (EG) 

zeitweilig 

aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zoll- 
kontingents, bis 31. Dezember 1956 . . 
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b - plattiert (EG) 

frei 

10 

zeitweilig 

— 

8 

aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zoll- 
kontingents, bis 31. Dezember 1956 . . 

— 

4 

3 - Sturze für Bleche, in Rollen; Breitflachstahl: 

a - Sturze für Bleche, in Rollen: 

1 - nicht plattiert (EG) 

frei 

8 

zeitweilig 

— 

7 

2 - plattiert (EG) 

frei 

10 

zeitweilig 

— 

8 

b - Breitflachstahl: 

1 - nicht plattiert (EG) 

frei 

11 

zeitweilig 

— 

10 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus legier- 
tem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

7 

2 - plattiert (EG) 

frei 

15 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus legier- 
tem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

8 

aus anderem legierten Stahl, zeitweilig 

— 

11 

4 - Stabstahl (einschließlich Walzdraht und Hohl- 
bohrerstäbe, zur Herstellung von Bohrern und 
Bohrstangen für Bergwerke geeignet) und 
Profile: 

b - nur warm gewalzt oder nur warm strangge- 
preßt: 

1 - Walzdraht (EG) 

frei 

12 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus legier- 
tem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

8 

aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des 
Zollkontingents, bis 31. Dezember 
1956 


4 

aus anderem leigierten Stahl, zeitweilig 

— 

9 

2 - Stabstahl (einschließlich Hohlbohrer- 
stäbe) (EG) 

frei 

10 

zeitweilig 

— 

9 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus legier- 
tem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

8 

aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des 
Zollkontingents, bis 31. Dezember 
1956 

— 

4 
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3 - Profile (EG) 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus legier- 
tem Sonderstahl, zeitweilig 

aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des 
Zollkontingents, bis 31. Dezember 
1956 

aus anderem legierten Stahl, zeitweilig 

im Rahmen des Zollkontingents, 
zeitweilig 


5 - Bandstahl: 

a - nur warm gewalzt, auch entzundert (deka- 
piert) (EG) 

aus sogen. „Baustahl“, zeitweilig .... 

im Rahmen des Zollkontingents, zeit- 
weilig 

aus legiertem Sonderstahl, zeitweilig . . 

aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zoll- 
kontingents, bis 31. Dezember 1956 . . 

aus anderem legierten Stahl, zeitweilig . 

im Rahmen des Zollkontingents, zeit- 
weilig 

c - plattiert, überzogen oder mit anderer Ober- 
flächenbearbeitung : 

1 - nur plattiert: 

a - warm gewalzt (EG) 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus 
legiertem Sonderstahl, zeitweilig . 

aus anderem legierten Stahl, zeit- 
weilig 


6 - Bleche 

b - andere Bleche: 

1 - nur warm gewalzt, nicht entzundert 
(dekapiert) (EG) 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus legier- 
tem Sonderstahl, zeitweilig . . . . 

im Rahmen des Zollkontingents, 
zeitweilig 

aus anderem legierten Stahl, zeitweilig 

im Rahmen des Zollkontingents, 
zeitweilig 
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2 - nur warm gewalzt und entzundert (de- 
kapiert) (EG) 

frei 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus legier- 
tem Sonderstahl, zeitweilig .... 



im Rahmen des Zollkontingents, 
zeitweilig 

— 

aus anderem legierten Stahl, zeitweilig 

— 

im Rahmen des Zollkontingents, 
zeitweilig 

— 

3 - nur kalt gewalzt, auch entzundert 
(dekapiert), mit einer Starke: 


b - von weniger als 3 mm (EG) . . . 

frei 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus 
legiertem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

im Rahmen des Zollkontin- 
gents, zeitweilig 

— 

aus anderem legierten Stahl, zeit- 
weilig . . 

— 

im Rahmen des Zollkontin- 
gents, zeitweilig 

— 

4 - plattiert, überzogen, poliert oder mit 
anderer Oberflächenbearbeitung: 


a - nur plattiert (EG) 

frei 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus 
legiertem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

aus anderem legierten Stahl, zeit- 
weilig 

} 

— 

b - andere (EG) 

frei 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus 
legiertem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

im Rahmen des Zollkontin- 
gents, zeitweilig 

— 

aus anderem legierten Stahl, zeit- 
weilig 

— 

im Rahmen des Zollkontin- 
gents, zeitweilig 

— 


15 

11 

8 

12 

8 

18 

11 

10 

13 

10 

18 

11 

12 

18 

11 

10 

12 

10 
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5 - anders bearbeitet: 


a - nur anders als quadratisch oder 
rechteckig zugeschnitten: 


1 - nur warm oder kalt gewalzt, 

entzundert (dekapiert) (EG) . . 

aus sogen. „Baustahl“ oder 
aus legiertem Sonderstahl, 

zeitweilig 

im Rahmen des Zollkon- 

tingents, zeitweilig . . . . 

aus anderem legierten Stahl, 
zeitweilig 

im Rahmen des Zollkon- 

tingents, zeitweilig . . . . 


2 - plattiert, überzogen, poliert oder 
mit anderer Oberflächenbearbei- 
tung: 

a - nur plattiert (EG) . . . . 

aus sogen. „Baustahl“ oder 
aus legiertem Sonderstahl, 
zeitweilig 

im Rahmen des Zollkon- 
tingents, zeitweilig . . 

aus anderem legierten Stahl, 
zeitweilig 

b - andere (EG) 

aus sogen. „Baustahl“ oder 
aus legiertem Sonderstahl, 
zeitweilig 

im Rahmen des Zollkon- 
tingents, zeitweilig . . 

aus anderem legierten Stahl, 
zeitweilig 

im Rahmen des Zollkon- 
tingents, zeitweilig . . 
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§ 2 

Die nach § 1 Nr. 4 und 5 ermäßigten Zoll- 
sätze für Waren im Ramen der Zollkontin- 
gente und die in § 1 Nr. 2, 3, 6 und 7 als 
„zeitweilig“ bezeichneten Zollsätze gelten bis 
auf weiteres. 

§ 3 

Die Allgemeinen Verwaltungs Vorschriften 
erläßt der Bundesminister der Finanzen. 

§ 4 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 


(Bundesgesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit 
§ 2 des Sechsten Gesetzes zur Änderung des 
Zolltarifs (Durchführung des Gemeinsamen 
Marktes der Europäischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl) vom 24. November 1955 
(Bundesgesetzbl. I S. 728) auch im Land 
Berlin. 

§ 5 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Elfte Verordnung über Zolltarifänderungen 
zur Durchführung des Gemeinsamen Marktes 
der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und 
Stahl vom 29. August 1956 (Bundesgesetzbl. I 
S. 759) außer Kraft. 


Begründung 


Die Verordnung trägt der im Besonderen 
Ministerrat der Europäischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl am 24. Juli 1956 getroffenen 
Vereinbarung über Zollermäßigungen Rech- 
nung. 

Nach Auffassung der Bundesregierung stellt 
die Verwirklichung dieser Vereinbarung einen 
wünschenswerten Schritt in Richtung auf die 
Harmonisierung der Außenzölle der Gemein- 
schaft in Übereinstimmung mit den Zielen des 
Vertrages und zugleich eine der Durchfüh- 
rung des Gemeinsamen Marktes dienende 
Maßnahme dar. 

Sie ist weiterhin der Meinung, daß dieser 
Schritt auch einem dringenden konjunktur- 


politischen Bedürfnis der Bundesrepublik 
Rechnung trägt und damit ebenfalls den In- 
teressen des Gemeinsamen Marktes zugute 
kommt. 

Aus diesen Erwägungen ist die Bundesregie- 
rung der Auffassung, daß die dieser Verord- 
nung vorangegangene Elfte Verordnung über 
Zolltarifänderungen zur Durchführung des 
Gemeinsamen Marktes der Europäischen Ge- 
meinschaft für Kohle und Stahl vom 
29. August 1956 durch die Ermächtigung des 
Sechsten Gesetzes zur Änderung des Zolltarifs 
(Durchführung des Gemeinsamen Marktes der 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und 
Stahl) vom 24. November 1955 gedeckt ist. 



